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Der Bundesminister für Arbeit 

und Sozialordnung Bonn ' den 27 • Mai 1958 

GS - 6401 - 934/58 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr. : Auswirkungen der Unfallversicherungsreform 

Bezug: Kleine Anfrage der Fraktion der FDP 
- Drucksache 376 - 


Die vorbezeichnete Kleine Anfrage darf ich im Benehmen mit 
dem Herrn Bundesminister für Wirtschaft wie folgt be- 
antworten : 

Zu 1 

Die Mehrbelastung der deutschen Wirtschaft durch das Ge- 
setz zur vorläufigen Neuregelung von Geldleistungen in der 
gesetzlichen Unfallversicherung vom 27. Juli 1957 (BGBl. I 
S. 1071) ist der Bundesregierung bekannt. 

Zu 2 

Der Referenten-Entwurf zum Unfallversicherungs-Neuregelungs- 
gesetz (UVNG) hat bis jetzt keine endgültige Fassung er- 
halten, da die Vorbesprechungen mit den beteiligten Stellen 
noch nicht abgeschlossen sind. Die Bundesregierung ist be- 
strebt, die Belastung der Wirtschaft durch das neue Gesetz 
in tragbaren Grenzen zu halten, so daß Preissteigerungen 
hieraus nicht zu rechtfertigen sein werden. Endgültige Be- 
rechnungen über die voraussichtliche Mehrbelastung durch das 
UVNG lassen sich ‘erst anstellen, nachdem der Referenten- 
Entwurf kabinettreif geworden ist. 
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